
Tusch
Tuggner Schulblatt Nr. 30 | 2023



2   |    |  N R . 3 0   |   2 0 2 3

Impressum

Herausgeber
Schule Tuggen, 8856 Tuggen
www.schuletuggen.ch

Redaktion
Sarina Fenk
Petra Margelisch
Elisabeth Pfister

Abbildungen Umschlag
Friedenstauben
Pop-Art «Frieden» 

Auflage
350 Exemplare

Produktion
Gutenberg Druck, Lachen

Gestaltung/Druck/Ausrüsten
Gutenberg Druck, Lachen

Erscheint jährlich

Liebe Leserschaft

Erneut liegt ein Tusch (Tuggner Schulblatt) vor Ihnen. 
Viel Neues und Interessantes gibt es zu erfahren. Das 
vergangene Schuljahr stand unter dem Motto «Frieden». 
In vielerlei Hinsicht hat das Thema in unserem Schul-
alltag gewirkt. Titelblatt und Rückseite zeigen einige 
Kunstwerke aus unserer Schule. 

Das neue Schuljahr steht unter dem Motto «Manege 
frei». Die ganze Schule freut sich schon riesig auf den 
erneuten Besuch unseres Circus Balloni im April 2024. 
Ich wünsche und erhoffe mir eine Einladung für die Gala-
Vorstellung. 

Wie Sie bereits alle wissen, werde ich meine Aufgaben 
als Schulleiterin an eine neue Generation weitergeben. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle für die tolle Mitarbeit 
meines Teams, für das Vertrauen und die grosse Unter-
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stützung von Schul- und Gemeinderat. Gemeinsam ha-
ben wir viel erreicht. Es war mir stets eine Freude, in 
Tuggen als Schulleiterin tätig zu sein. 

Ich wünsche Ihnen allen viel Freude bei der Lektüre und 
alles Gute für die Zukunft. 

Herzliche  
Abschiedsgrüsse 
Elisabeth Pfister
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News aus der Schule Tuggen
Nach elfjähriger, sehr erfolgreicher Tätigkeit als Schul
leiterin, dürfen wir Frau Elisabeth Pfister Ende Juli in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschieden. Der 
Schulrat bedankt sich für den immensen persönlichen 
Einsatz zum Wohl aller Tuggner Kinder recht herzlich. 
Wir wünschen Elisabeth Pfister viel Freude im neuen 
Lebensabschnitt!

Gerne dürfen wir Sie informieren, dass wir für die 
Schulleitung von Tuggen ein neues Modell einführen. 
Wir teilen die Schulleitungsaufgaben neu auf drei Per-
sonen auf und bilden damit die neue «Schulleiterkonfe-
renz». Das Gremium besteht aus zwei Schulleiterinnen 
und dem Schulsekretariat mit Frau Sandra Herzog.

Für die Unterstufe im Schulhaus Dorfhalde hat der Ge-
meinderat Frau Sarina Fenk gewählt.

Für die Mittelstufe im Schulhaus Eneda hat der Gemein-
derat Frau Sarah Dobler gewählt. Beides sind Lehrper-
sonen, welche bereits an der Schule Tuggen arbeiten 
und mitten im Studium zur Schulleiterin sind. Der Schul-
rat freut sich, mit zwei jungen, motivierten Schulleiterin-
nen die kommenden Herausforderungen anzupacken.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen der ak-
tuellen «Tusch» Ausgabe.

Ihr Schulpräsident 
Michael Widrig

Geschätzte Eltern und Schüler 
Geschätzte Lehrerschaft

Heute begrüsse ich Sie in der neuen «Tusch» Ausgabe 
mit einigen News aus der kantonalen Politik und auch 
mit Wissenswertem aus der Schule Tuggen.

Wussten sie, dass der Kantonsrat im Frühjahr 2022 
mit grosser Mehrheit die Zustimmung zu einem neuen 
Kinderbetreuungsgesetz (KiBeG) gegeben hat?

Das grosse Ziel des neuen Gesetzes ist es, die Verein-
barkeit von Beruf und Familie zu verbessern. Aktuell 
arbeitet der Regierungsrat die Rahmenbedingungen für 
die finanzielle Unterstützung in der Kinderbetreuung im 
Detail aus.

Das heisst konkret, dass es bei externer Kinderbetreu-
ung in einer Kindertagesstätte in Zukunft möglich ist, 
finanzielle Unterstützung von Kanton und Gemeinde zu 
erhalten.

Wussten Sie, dass es eine neue ge-
meinsame Vision über die Zukunft 
der Volksschule im Kanton Schwyz 
gibt? Hier einige Leitsätze aus der 
Vision, welche Sie mit dem QR-Code 
noch detaillierter einsehen können.

	– Die Volksschule der Zukunft orientiert sich an 
humanistisch-demokratischen Wertvorstellungen und 
fördert die Mündigkeit der Schülerinnen und Schüler.

	– Die Volksschule der Zukunft zeichnet sich durch 
interdisziplinären Unterricht und Raum für soziales 
und selbstorganisiertes Lernen aus.

	– Die Volksschule der Zukunft wird durch  
profilierte Lehrpersonen in unterrichtsbezogenen 
Teams verantwortet.

	– Die Volksschule der Zukunft wird durch eine 
vorausschauende und agile Führung geleitet.

	– Die Volksschule der Zukunft zeichnet sich als 
lernende Organisation aus.

	– Die Volksschule der Zukunft flexibilisiert und 
individualisiert ihr Zeitverständnis.

	– Die Volksschule der Zukunft fördert die Vielfalt von 
Lernorten in und ausserhalb der Schule.

	– Die Volksschule der Zukunft ist Teil des öffentlichen 
Lebens und lebenslangen Lernens.

 «Das Leistungsniveau steigern bedeutet 
nicht schneller lernen, sondern langsamer lernen,  

tiefer, eindringlicher und individueller.» 

Zitat von Richard David Precht, Philosoph
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Neue Schulleitung
Sarina Fenk und Sarah Dobler 
Wir heissen Sarina Fenk und Sarah Dobler. Zurzeit 
absolvieren wir den CAS Schulleitung an der PHSZ, 
den wir im Februar 2024 abschliessen werden. Ab dem 
Schuljahr 2023/24 werden wir zu zweit die Schullei-
tung übernehmen, da Frau Pfister in die wohlverdien-
te Pension geht. Unterstützt werden wir bei unserer 
täglichen Arbeit von Sandra Herzog (Sekretariat).

Nebst den Tätigkeiten als Schulleiterinnen werden 
wir beide weiterhin im Klassenzimmer unterwegs 
sein. Es freut uns enorm, dass wir trotz der neuen 
Aufgaben, die Arbeit mit den Schülerinnen und Schü-
lern nicht ganz missen müssen. Wir freuen uns auf die 
neuen Herausforderungen und bedanken uns bereits 
jetzt für eine gute Zusammenarbeit.

Schulleitung Kindergarten / Unterstufe

Sarina Fenk, Telefon 055 465 12 80
E-Mail schulleitung-unterstufe@schuletuggen.ch

Schulleitung Mittelstufe

Sarah Dobler, Telefon 055 465 12 81
E-Mail schulleitung-mittelstufe@schuletuggen.ch

Schulsekretariat

Sandra Herzog, Telefon 055 465 12 81
E-Mail sekretariat@schuletuggen.ch
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Neuvorstellungen
Sarah Widrig
Seit Oktober 2022 bin ich an der Schule Tuggen tätig und unterrichte eine 5. Klasse. Die Arbeit 
mit den Kindern, der Kontakt zu den Eltern und der Austausch mit den Lehrpersonen machen 
meinen Berufsalltag abwechslungsreich und spannend. Privat findet man mich viel in der Turn-
halle, da ich selbst gerne Sport betreibe und oft als Leiterin für Turn- und Tanzsport im Einsatz 
stehe. Ich freue mich sehr, auch nächstes Jahr an der Schule Tuggen zu unterrichten und die 
Schülerinnen und Schüler auf ihrem weiteren Weg zu begleiten. 

Livia Graf
Mein Name ist Livia Graf und ich unterrichte bereits seit August 2022 an der Schule Tuggen in einer 
3. Klasse. Diesen Sommer schliesse ich das Studium zur Primarlehrerin an der Pädagogischen 
Hochschule Schwyz ab und übernehme eine 4. Klasse im Schulhaus Eneda. Ich bin in Meilen auf-
gewachsen und besuchte die dortige Primar- und Sekundarschule. Im Jahr 2015 schloss ich meine 
Lehre zur Drogistin EFZ erfolgreich ab und arbeitete mehrere Jahre auf diesem Beruf. Anschlies-
send absolvierte ich die Berufsmaturität, erwarb in Neuseeland mein Sprachdiplom und besuchte 
den Vorkurs für die Aufnahmeprüfung der Pädagogischen Hochschule. Während meines Studiums 
unterrichtete ich dank vielzähligen Praktika in verschiedenen Klassen und konnte früh Erfahrungen 
im Beruf als Lehrperson sammeln. Mein 4. Semester absolvierte ich an einer Universität in den 
Niederlanden und bekam dadurch einen vertieften Einblick in ein anderes Schulsystem.
In meiner Freizeit bewege ich mich sehr gerne in der Natur und geniesse meine Zeit mit 
Freunden und meiner Familie. Eine grosse Leidenschaft von mir ist die Musik. Das Singen 
und Musizieren am Klavier oder dem Cello begleitet mich schon seit vielen Jahren. Ich liebe 
es, ferne Länder zu bereisen, in fremde Kulturen einzutauchen und neue Bekanntschaften zu 
schliessen. Ich freue mich sehr, weiterhin an der Schule Tuggen tätig zu sein, und noch mehr 
freue ich mich auf meine zukünftigen Viertklässlerinnen und Viertklässler. 

Carolina Sijaric
Mein Name ist Carolina Sijaric. Geboren und aufgewachsen bin ich in Zürich, wohne jedoch seit  
10 Jahren mit meiner Familie in Siebnen-Wangen. Ich bin ausgebildete Evolutionspädagogin, 
Lernberaterin für Praktische Pädagogik und Klassenassistenz. An der Schule Tuggen bin ich 
seit diesem Jahr als Klassenassistenz tätig. Durch meine eigenen Kinder habe ich viele Er-
fahrungen machen dürfen und so festgestellt, dass ich gerne mit Kindern arbeiten möchte. 
Ich liebe es, mit all den unterschiedlichen Kindern zu arbeiten und sie so gut wie möglich zu 
unterstützen. Es macht mich glücklich, sie auf ihrem Weg begleiten zu dürfen. Meine Freizeit 
verbringe ich gerne mit meiner Familie und Freunden. Ich höre sehr gerne Musik und auch das 
Tanzen hat es mir angetan. Ich freue mich auf eine weitere spannende Zeit, die ich mit den 
Kindern erleben darf. 

Marcia Reumer
«Grüezi mitänand». Mein Name ist Marcia Reumer, ich bin 39 Jahre alt, verheiratet, wohne in 
Siebnen und bin Mutter zweier Söhne im Alter von 14 und 12 Jahren. Nach der Primarschule in 
Altendorf und Siebnen besuchte ich die Sekundarschule an der MPS Siebnen. Mein erlernter 
Beruf ist Bäcker-Konditorin (Lehrlingsausbildner) auf welchem ich bis Ende Februar 2023 ge-
arbeitet habe. Doch manchmal braucht es für einen selbst Veränderungen im Leben. Ich bin 
seit März 2023 als Klassenassistenz an der Schule Tuggen tätig. Die abwechslungsreiche und 
vielseitige Arbeit mit den Kindern und Lehrpersonen gefällt mir sehr. In meiner Freizeit bin ich 
sehr gerne draussen in der Natur, treibe Sport, lese gerne, besuche Konzerte und während 
der Fasnacht bin ich mit den Stockberghexen unterwegs. Ich freue mich auf eine weiterhin 
spannende Zeit an der Primarschule Tuggen.
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Elisabeth Pfister
Während 11 Jahren hat Elisabeth Pfister die Schule Tuggen mit viel 
Herzblut geleitet. Nun tritt sie den wohlverdienten Ruhestand an. 

Doris Rothlin
Nach 9 Jahren verlässt Frau Doris Rothlin die Schule Tuggen. 
Sie hat zuerst als Kindergartenlehrperson und später als  
IF-Lehrperson für die Schule gearbeitet. 

Jeanette Rüegg
10 Jahre

Für den langjährigen Einsatz, die Treue und das grosse Engagement 
danken wir herzlich.

Verabschiedungen und Jubiläum
Lehrerteam 2023/2024
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Mached’s guet ...

Liebe 6.-Klässlerinnen und 6.-Klässler

Eure Primarschulzeit geht zu Ende. Es war schön mit euch. 
Die Schule Tuggen, alle eure ehemaligen Lehrer und Lehrerinnen wünschen euch für die Zukunft viel Glück und 
Erfolg, alles Liebe und Gute! 

Klasse 6A
Rahel Schmucki

Klasse 6B
Zaira Lembo
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Besuch eines Spitals 
Von den Herbstferien bis zum Advent lernten die Kinder 
der 2. Klasse einiges zum Thema Spital. Während dem 
Thema besuchte uns ein angehender Arzt, eine Heb-
amme stellte ihre Arbeit genauer vor und eine Röntgen-
assistentin erklärte ihre Aufgaben. Als Abschluss und 
Highlight zum Thema durfte die Klasse das Kantons
spital Glarus erkunden. Angefangen bei der Notaufnah-
me, ging es weiter in die Radiologie. Weiter durften die 
Kinder die Spitalküche genauer anschauen und auch die 
Wäscherei war sehr spannend. Zum Schluss durfte die 
Klasse ein Notfallauto bestaunen und sogar den Blau-
lichtknopf drücken. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
dem Kantonsspital Glarus, welches uns den Besuch er-
möglicht hat, sowie allen Fachpersonen, welche unsere 
Klasse besucht haben.

Yvonne Stämpfli, Melanie Hunziker 

2B
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Ausflug in den Tierpark Goldau
Von den Herbst- bis zu den Weihnachtsferien begleitete 
uns im Kindergarten das Thema Bär. Die Kinder waren 
von Anfang an sehr begeistert und konnten innerhalb 
einer Woche bereits unterscheiden, welcher Bär ein 
«echter Bär», ein «falscher Bär» oder ein «kleiner Bär» 
ist. Mit viel Anschauungsmaterial des Tierparks Goldau 
konnten die Kinder sehr viel über den Bären erfahren 
und diesen näher kennenlernen.

Als Höhepunkt des Themas Bär können wir den Besuch 
im Tierpark Goldau bezeichnen. Mit Bus, Zug und einem 
gut gefüllten Rucksack besuchten wir die Bären. 

Nach einer sehr interessanten und kindgerechten Füh-
rung mit vielen schönen Geschichten über die Bären 
des Tierparks, war es Zeit für die Fütterung der Bären. 
Beim Gehege angelangt sahen wir, wie die Bären und 
Wölfe hungrig vor dem Gitter warteten. Die Tierpfleger 
kamen mit einem grossen Eimer voller Futter. Schön 
war vor allem, dass die Bären und Wölfe mit dem Futter 
nicht fortgingen, sondern dieses direkt vor uns frassen.  
Für die Kinder war es ein eindrückliches Erlebnis.

Nach einem feinen Mittagessen aus dem Rucksack und 
einem Besuch auf dem Spielplatz, hiess es schon bald 
wieder Abschied nehmen von den Bären im Tierpark 
Goldau. Mit Zug und Bus ging es wieder nach Tuggen 
zurück, wo bereits die Eltern auf ihre Kinder warteten. 
An diesem Abend wurde sicher viel von diesem tollen 
Erlebnis erzählt. Im Kindergarten sprachen die Kinder 
auch einige Wochen nach dem Besuch im Tierpark Gol-
dau immer noch von den Bären.

Jeanette Rüegg, Laura Huber

KG DH
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Herbstwanderung Mittelstufe 4A/4B
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Am Freitagmorgen bei sonnigem Wetter und herbstlich 
warmen Temperaturen marschierten alle Schülerinnen 
und Schüler der 1. und 2. Klasse los in Richtung Uznach. 
Eine erste Trink- und Verschnaufpause machten wir bei 
der Linthbort-Kapelle.

Alle Kinder suchten sich einen Platz und packten ihre Zwischenver-
pflegungen aus. Beim Essen und Trinken wurde geschwatzt und die 
Aussicht genossen. Gestärkt ging es für die vier Klassen zurück zur 
Grynaubrücke und weiter bis nach Uznach.

In Grüppchen spazierten die Kinder dem Wald entlang 
weiter in Richtung Grynau. Von da aus machten wir ei-
nen kleinen Abstecher in den Wald hinein. Nach einem 
kurzen steilen Aufstieg hatten wir bereits unseren Platz 
für den Znüni erreicht.

Herbstwanderung Unterstufe US
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Viel zu schnell ging die Zeit vorbei und wir reisten mit dem Bus zurück nach Tuggen. Vor dem Schulhaus Dorfhalde 
erfolgte der Abschluss der gelungenen Herbstwanderung und die Kinder wurden verabschiedet.
 � Romy Schnyder, Corina Teuber, Lia Flattich

Auch der Sandkasten wurde rege benutzt und bei den 
Wasserspielen wurde der eine Pulloverärmel oder das 
andere Hosenbein etwas nass. 

Die Wippe war heiss begehrt und immer wieder aufs 
Neue besetzt. 

Auf dem Spielplatz «Aeschensack» in Uznach wurde das verdiente Mittagessen aus dem Rucksack genossen. 
Anschliessend konnten die Kinder den Spielplatz erkunden.
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	– Wo ist Mürren? 
	– Gibt es leckeres Essen? 
	– Mit wem schlafe ich im selben Zimmer? 
	– Muss ich Skifahren lernen? 
	– Wie steuert man den Schlitten ohne Lenkrad? 
	– Was ist Curling? 

Diese und viele weitere Fragen hatten die Sechstkläss-
lerInnen vor oder während dem diesjährigen Skilager. 
Nach einer knapp dreistündigen Carfahrt kam es für ei-
nige SchülerInnen bereits zum ersten Highlight des Ta-
ges: Eine Gondel- mit anschliessender Bergbahnfahrt. 
Die Reise endete in Mürren, dem Dorf in dem wir unse-
re Lagerwoche verbrachten. Die Kinder bekamen kurz 
Zeit um ihr Zimmer zu beziehen, danach wurde bereits 
die erste Mahlzeit verspeist. Es blieb nicht lange Zeit 
um das Sportchalet unsicher zu machen, denn bereits 
um 13.15 Uhr mussten alle mit ihrer Ski- oder Snowbo-
ardausrüstung bereitstehen. 

Diejenigen, die zum ersten Mal auf den Skiern stan-
den, durften in der Skischule auf einem kleinen Hügel 
starten. Alle anderen teilten sich unter den Leitern aus 
Tuggen und Umgebung auf. Diese begleiteten und un-
terstützten uns tatkräftig. Nebst dem Ski- oder Snow-
boardfahren standen noch diverse andere Aktivitäten 
auf dem Programm: Curling, schlitteln, schwimmen, 
Spiele spielen, Film schauen und vieles mehr. 

Obwohl die meisten Kinder noch nie einen Curlingstein 
übers Eis haben rutschen lassen, entpuppte sich der 
eine oder die andere als Naturtalent. Zudem bekamen 
die Davoser Schlitten im ersten Moment ein paar skep-
tische Blicke zugeworfen. Nach einer Erklärung, wie 
dieses «Teil» zu steuern ist, hielten die Leiter die Lern-

6A/6BSkilager in Mürren
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methode «learning by doing» für das Beste, um den Schlitten zu bändigen. 
Alle hatten schlussendlich Spass vom Allmendhubel herunterzufahren. 
Auch alle anderen Aktivitäten wurden mit Bravour und Spass gemeistert. 

Das Skilager war ein Erlebnis, das keiner von uns so schnell vergessen 
wird. Es wurde viel geschwitzt, gelacht, gelernt, persönliche Fortschritte 
gemacht und eigene Grenzen ausgelotet. Wir sind froh, unfallfrei, glücklich 
und müde in Tuggen wieder angekommen zu sein. Wir sind stolz auf die 
ganz individuellen Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler und dan-
ken den Helfern ganz herzlich.

Nun ist die Wintersaison vorbei und wir hoffen, dass nächsten Winter eini-
ge Kinder wieder auf der Skipiste anzutreffen sind. 

�
� Rahel Schmucki, Zaira Lembo 
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Unsere diesjährige Schulreise führte uns nach Mogels-
berg zum Baumwipfelpfad. Die Wanderung in den 
Baumkronen war ein grandioses Erlebnis. Eine alters-
gerechte Führung gab uns tiefere Einblicke zur Bau-
weise des Pfads und der Natur. Am Schluss wurde uns 
eine Wipfel-Medaille überreicht, die wir uns stolz um-
hängten. 

Nach der Führung waren wir alle sehr hungrig und 
freuten uns auf die Grillstelle wie auch den grossen 
Spielplatz. Die Kinder schwangen sich auf der Seilbahn 
durch die Lüfte, testeten ihre Geschicklichkeit auf den 
Balancier-Wegen oder spielten verschiedene Karten-
spiele. Es war eine tolle Schulreise! 

� Sarina Fenk

Schulreise zum Baumwipfelpfad 2A
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5AHerbstwanderung
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Anmeldungen können jeweils bis 
15. Mai oder 15. Dezember
mittels Anmeldeformular (QR-Code)
an die Musikschule Region Obermarch 
eingereicht werden.

Musikschule Region Obermarch MSRO
Büelstrasse 15, Postfach 209
8854 Siebnen

Kontakt
Tel. 055 460 33 23, info@msro.ch 
www.msro.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Dienstag	 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstag	 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Musikschule Region Obermarch

Die Musikschule Region Obermarch bietet Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen aus den Gemeinden Galgenen, Reichenburg, Schübel-
bach, Tuggen und Wangen sowie den Dörfern Buttikon, Nuolen und 
Siebnen eine sorgfältige und vielseitige musikalische Ausbildung durch 
qualifizierte Lehrpersonen an. 

Mit dem Unterricht können die Musikschülerinnen und Musikschüler 
ihr Wunschinstrument erlernen. 

Wir bieten Unterricht für alle Altersgruppen und Bevölkerungsschichten.

Durch das Musizieren werden verschiedene Dinge geschult:
	– Beim Singen im frühen Alter die Sprachentwicklung
	– Musikgehör
	– Noten lesen lernen
	– Die Technik auf dem jeweiligen Instrument /dem Gesang
	– Im Ensemblespiel das aufeinander Hören
	– Rücksichtnahme
	– Das Überwinden von Tiefs, wenn mal die Motivation fehlt und 
dies überwunden wurde

… und vieles mehr …

Mit jedem gemeisterten Konzert lernen die Musizierenden auf der 
Bühne zu stehen, sich zu präsentieren und stärken somit ihr Selbst-
vertrauen.

Falls Sie oder Ihr Kind sich für ein Instrument, Gesang oder den 
Kinderchor interessieren, finden Sie alle wichtigen Informationen auf 
unserer Homepage. Wir beraten Sie gerne.

Auch finden Sie dort die laufenden Veranstaltungen. Wir freuen uns, 
Sie bei einem unserer Konzerte begrüssen zu dürfen!

Unter dem Motto «Lose, luege, stune, usprobiere» können Interes-
sierte am 13. April 2024 in Galgenen am Vormittag Instrumente aus-
probieren. Am Nachmittag finden Schülerkonzerte statt.
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Lehrpersonen im Schuljahr 2023/24

 Lehrpersonen	 vorname.name@schuletuggen.ch

 Kindergarten Dorfhalde 	 Buchbergstrasse 7 	 Lehrerzimmer 	 055 445 12 37 

KG DH	 Jeanette Rüegg
	 Laura Huber

 Kindergarten Riedland	 Schulstrasse 2 		  055 445 19 66 

KG RL A	 Cornelia Ullrich	
KG RL B	 Linda Hottinger
		

 Kindergarten Eneda 	 Tödistrasse 5a 		  055 445 16 39

KG E	 Nadja Vogt
	

 Schulhaus Dorfhalde 	 Buchbergstrasse 7 	 Lehrerzimmer 	 055 445 12 37

1 A	 Sarina Fenk				  
1 B	 Melanie Hunziker	
	 Yvonne Stämpfli	
2 A	 Rosmarie Schnyder	
	 Corina Teuber		
2 B	 Lia Flattich 
	

 Schulhaus Eneda	 Schulstrasse 4		  055 445 16 74

3 A	 Gion Gerber		
3 B	 Katrin Joller 
4 A	 Andrea Landolt 
4 B	 Sira Gilg
4 C	 Livia Graf	
5 A	 Zaira Lembo	
5 B	 Rahel Müller
6 A	 Sarah Widrig	
6 B	 Petra Margelisch 

 Integrierte Förderung (IF), Integrierte Sonderschulung (IS)

IS	 Petra Kölbli 
	 Susanne Weber
IF 1./2. Kl.	 Cornelia Schnider				  
IF 3. – 6. Kl.	 Marion Spiess

 Fachlehrpersonen	  

	 Sandra Poschung
	 Sarah Dobler
	 Urs Imhof
	 Sandra Feusi	

 Klassenassistenz

	 Sandra Feusi	
	 Jacqueline Gätter
	 Marcia Reumer
	 Carolina Sijaric
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Wichtige Adressen

Schulleitung 	

Sarah Dobler			   schulleitung-mittelstufe@schuletuggen.ch	 055 465 12 81
Sarina Fenk			   schulleitung-unterstufe@schuletuggen.ch	 055 465 12 80

Schulsekretariat	 sekretariat@schuletuggen.ch

Sandra Herzog					     055 465 12 81 

Schulsozialarbeit	 schulleitung@schuletuggen.ch

Schulrat	 schulpraesidium@schuletuggen.ch

Schulpräsidium			 
Michael Widrig, Gemeinderat	 Quellenweg 6b	 8856 Tuggen	 055 445 22 55
Sarah Dobler			   Linthstrasse 18	 8856 Tuggen	 055 465 12 81
Sarina Fenk			   Linthstrasse 24b	 8856 Tuggen	 055 465 12 80
Jacqueline Gätter			  Heiteristrasse 2	 8856 Tuggen	 079 660 82 08
Andrea Landolt			   Gallusstrasse 10	 8856 Tuggen	 078 831 29 69
Manuel Messina			   Gallussttrasse 6	 8856 Tuggen	 079 476 83 14
Angela Müller			   Höhenstrasse 17	 8856 Tuggen	 055 445 20 46
Patrick Schneider			  Gässlistrasse 15	 8856 Tuggen	 079 670 32 08

Hauswarte	 schulpraesidium@schuletuggen.ch

Chefhauswart 	 Meinrad Müller	 Obere Lauistrasse 4	 8856 Tuggen	 079 338 44 00
Eneda 	 Cornel Spiess	 Kessizopf 11	 8856 Tuggen	 079 795 55 32
Riedlandhalle 	 Josip Mamuzic	 Heiteristrasse 6	 8856 Tuggen	 079 599 53 02
Dorfhalde	 Sandro Steiner	 Stockbergstrasse 19	 8856 Tuggen	 079 923 12 13

Abteilung Schulcontrolling	

Thomas Weber Kollegiumstrasse 28, Postfach 2191, 6431 Schwyz	 041 819 19 11

Abteilung Schulpsychologie (ASP)	 schulpsychologie.avs@sz.ch

Beratungsdienst Pfäffikon	 Römerrain 9	 8808 Pfäffikon	 055 415 50 90

Kinder- und Jugendpsychiatrie Schwyz (KJP/Triaplus) 	 kjp.lachen@triaplus.ch

Kinder- und Jugendpsychiatrie	 Poststrasse 1	 8853 Lachen	 055 451 60 50

Abteilung Logopädie (ALO)

Abteilung Logopädie, Dienst Siebnen	 Glarnerstrasse 37	 8854 Siebnen	 055 440 44 39

Psychomotorische Therapiestelle

Psychomotorische Therapiestelle	 Gerbiweg 8	 8853 Lachen	 055 451 02 60

Amt für Volksschulen und Sport (AVS)

Amt für Volksschulen und Sport 	 Postfach 2191	 6431 Schwyz 	 041 819 19 11

Bezirksschulen

Sek 1 March Buttikon			 
Patrick Götschl, Schulleiter	 Kantonsstrasse 67	 8863 Buttikon	 055 464 13 33
Sek 1 March Siebnen			 
Rüttimann Sebastian 		  Äussere Bahnhofstrasse	 8854 Siebnen	 055 450 58 00

Musikschule Region Obermarch (MSRO)

Musikschule Region Obermarch	 Büelstrasse 15	 8854 Siebnen	 055 460 33 23

Schularzt

Dr. med. Lea Aerne-Wyrsch	 Gässlistrasse 17	 8856 Tuggen	 055 445 18 08

Schulzahnarzt

Dr. med. dent. René Steiner	 St. Gallerstrasse 11 a	 8856 Tuggen	 055 465 15 00

Zahnprophylaxe

Sophie Lutz
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Ferienplan

 Schuljahr 2023/2024

		  Erster Ferientag	 Anzahl	 Erster Schultag	 Anzahl
	  		  Ferienwochen			   Schulwochen

Schulbeginn				    Mi	 16.08.2023	 7
Herbstferien	 Sa	 30.09.2023	 2	 Mo	 16.10.2023	 10
Weihnachtsferien	 Sa	 23.12.2023	 2	 Mo	 08.01.2024	 7
Sportferien	 Sa	 24.02.2024	 2	 Mo	 11.03.2024	 7
Frühlingsferien	 Sa	 27.04.2024	 2	 Mo	 13.05.2024	 8
Schuljahresende	 Sa	 06.07.2024	 5

 Schulfreie Tage 2023/2024

Lehrerweiterbildung	 Mo	 14.08.2023		
Maria Himmelfahrt	 Di	 15.08.2023	 Josefstag	 Di 	 19.03.2024
Siebner Märt	 Mo/Di	 25./26.09.2023 	 Karfreitag	 Fr 	 29.03.2024
Allerheiligen	 Mi	 01.11.2023	 Ostermontag	 Mo	 01.04.2024
Maria Empfängnis	 Fr	 08.12.2023	 Pfingstmontag	 Mo	 20.05.2024
1. Fasnachtstag	 Mo	 29.01.2024	 Fronleichnam	 Do	 30.05.2024
Fasnachtstage	 Mo/Di	 12./13.02.2024 	

 Schuljahr 2024/2025

		  Erster Ferientag	 Anzahl	 Erster Schultag	 Anzahl
	  		  Ferienwochen			   Schulwochen

Schulbeginn				    Mo	 12.08.2024	 7
Herbstferien	 Sa	 28.09.2024	 2	 Mo	 14.10.2024	 10
Weihnachtsferien	 Sa	 21.12.2024	 2	 Di	 07.01.2025	 7
Sportferien	 Sa	 22.02.2025	 2	 Mo	 10.03.2025	 7
Frühlingsferien	 Sa	 26.04.2025	 2	 Mo	 12.05.2025	 8
Schuljahresende	 Sa	 05.07.2025	 5

 Schulfreie Tage 2024/2025

Maria Himmelfahrt	 Do	 15.08.2024	 Karfreitag	 Fr 	 18.04.2025
Siebner Märt	 Mo/Di	 23./24.09.2024	 Ostermontag	 Mo	 21.04.2025			
Allerheiligen	 Fr	 01.11.2024 	 Auffahrt + «Brücke»	 Do/Fr	 29./30.05.2025
Dreikönigstag	 Mo	 06.01.2025	 Pfingstmontag	 Mo	  09.06.2025
1. Fasnachtstag	 Mo	 27.01.2025	 Fronleichnam	 Do	 19.06.2025			
Josefstag	 Mi 	 19.03.2025

Diese Ferientermine sind für alle Kindergarten- und Schulkinder verbindlich. Wir bitten die Eltern, die Ferien-

planung so anzupassen, dass der geordnete Schulbetrieb gewährleistet ist.

Jokertag
Für den Bezug der beiden Jokerhalbtage bitten wir Sie, das Reglement für den Jokertag der Schule Tuggen 

auf der Rückseite des Gutscheines zu beachten




